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Kurzarbeitergeld
Definition und aktuelle Bestimmungen

1
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Kurzarbeit ist ein Instrument für Unternehmen, um auch in Zeiten vorübergehenden und

unvermeidbaren Arbeitsausfalls aufgrund von wirtschaftlichen Ursachen oder eines

unabwendbaren Ereignisses Arbeitsplätze zu erhalten. Die Arbeitszeit wird dabei gesenkt, ohne

dass Arbeitnehmer/innen entlassen werden müssen. Die Arbeitnehmer/innen erhalten dann

ein reduziertes Arbeitsentgelt – das sogenannte Kurzarbeitergeld.

1. Kurzarbeitergeld – Definition 
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Es müssen ein unabwendbares Ereignis oder wirtschaftliche Ursachen vorliegen. Der 

Arbeitsausfall muss vorübergehend und unvermeidbar sein.

Als Mindesterfordernis gilt (befristet bis Ende 2021):  

Mindestens 10% der Beschäftigten haben einen Arbeitsentgeltausfall von mindestens 10%

• im Betrieb oder in der betreffenden Betriebsabteilung

• im jeweiligen Kalendermonat

1. Kurzarbeitergeld – Voraussetzungen 
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Soll-Entgelt: Das Soll-Entgelt ist das regelmäßige (SV-pfl.) Arbeitsentgelt ohne Kurzarbeit.

Ist-Entgelt: Das für die tatsächlich erbrachte Arbeitsleistung erzielte Arbeitsentgelt wird

Ist-Entgelt genannt. Aus dem Ist-Entgelt berechnen sich nach den üblichen

Grundsätzen die Beiträge zu allen Zweigen der Sozialversicherung.

Fiktives Entgelt: Der Unterschiedsbetrag zwischen dem Soll-Entgelt und dem Ist-Entgelt

bildet zu 80 Prozent die Beitragsbemessungsgrundlage, auch fiktives

Entgelt genannt.

1. Kurzarbeitergeld – Begriffe 
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Arbeitnehmer/innen erhalten 60% des während der Kurzarbeit ausgefallenen Nettoentgelts,

mit mindestens 1 Kind erhalten sie 67%.

Erhöhung des Kurarbeitergeld aufgrund der Corona-Pandemie (bis 31.12.2021):

ab dem 4. Bezugsmonat: 70% (Arbeitnehmer/innen mit mind. 1 Kind: 77%)

ab dem 7. Bezugsmonat: 80% (Arbeitnehmer/innen mit mind. 1 Kind: 87%)

1. Kurzarbeitergeld – Höhe des KUG 
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Achtung: das erhöhte KUG gilt nur, wenn der/die Arbeitnehmer/in spätestens für März 2021

erstmalig KUG erhalten hat. Weiterhin muss im jeweiligen Bezugsmonat der

Arbeitsentgeltausfall bei mind. 50% liegen.

Die Bezugsmonate müssen nicht zusammenhängend sein. Wenn in einem Monat Krankengeld

in Höhe von Kurzarbeitergeld abgerechnet wurde, zählt dieser Monat nicht.

1. Kurzarbeitergeld – Höhe des KUG 

8



Anspruch auf Kurzarbeitergeld haben Arbeitnehmer/innen in einem ungekündigten

sozialversicherungspflichtigen Arbeitsverhältnis.

Neue Arbeitnehmer/innen haben Anspruch auf Kurzarbeitergeld, wenn sie aus zwingenden

Gründen oder im Anschluss an die Ausbildung eingestellt wurden (§98 SGB III).

Keinen Anspruch auf Kurzarbeitergelt haben geringfügig Beschäftigte (Minijob) und Studierende

(versicherungsfrei in der Arbeitslosenversicherung).

1. Kurzarbeitergeld – Anspruchsberechtigte Arbeitnehmer/innen
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Auszubildende haben erst nach einem Arbeitsausfall von 6 Wochen oder 30 Arbeitstagen

Anspruch auf Kurzarbeitergeld.

Der Ausbildungsbetrieb muss versuchen, die Ausbildung weiter zu ermöglichen und für

Auszubildende möglichst keine Kurzarbeit anzuordnen.

Hinweis: in einer „neuen Bezugsdauer“ der Kurzarbeit (mehr als 3 Monate ohne KUG) beginnt

der Anspruch auf die volle Ausbildungsvergütung in den ersten 6 Wochen oder 30 AT neu.

1. Kurzarbeitergeld – Anspruchsberechtigte Arbeitnehmer/innen
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Eine Nebentätigkeit, die schon vor Beginn der Kurzarbeit ausgeübt wurde, hat keine

Auswirkungen auf die Höhe des Kurzarbeitergeldes und wird nicht angerechnet.

Eine Nebentätigkeit, die während KUG aufgenommen wird, muss auf das Kurzarbeitergeld

angerechnet werden, da es die tatsächlich erzielten Entgelte erhöht.

Ein Minijob bleibt bis 31.12.2021 vollständig anrechnungsfrei.

Hinweis: vom 01.05.2020 – 31.12.2020 war das Nebeneinkommen anrechnungsfrei,

soweit die Summe aus dem Nebeneinkommen, dem Kurzarbeitergeld, dem

Ist-Entgelt und einer AG-Aufstockung das Soll-Entgelt nicht überstieg.

1. Kurzarbeitergeld – Hinzuverdienste / Nebentätigkeiten
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Krankheit beginnt während der Kurzarbeit

In diesem Fall erhalten Sie Kurzarbeitergeld von der Agentur für Arbeit.

Beispiel: Kurzarbeit wird am 13.09.2021 angezeigt, die Krankheit beginnt am 06.09.2021, also

im Anspruchszeitraum (Kalendermonat, vgl. §96 Abs. 1 Nr. 4 SGB III). Die Zuständigkeit für die

Kurzarbeitergeld-Leistungsfortzahlung liegt bei der Agentur für Arbeit.

1. Kurzarbeitergeld – Kranktage
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Krankheit beginnt vor der Kurzarbeit

In diesem Fall erhalten Sie kein Kurzarbeitergeld von der Agentur für Arbeit.

Beispiel: Kurzarbeit wird am 13.09.2021 angezeigt, die Krankheit beginnt am 23.08.2021, also

vor dem Anspruchszeitraum. Die Arbeitnehmer/innen haben Anspruch auf Krankengeld in

Höhe des Kurzarbeitergeldes.

Der Arbeitgeber erhält die Erstattung von der Krankenkasse.

Hinweis: für nicht geplante KUG-Zeiten hat der/die

Arbeitnehmer/in Anspruch auf volle Lohnfortzahlung!

1. Kurzarbeitergeld – Kranktage
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Bis zum 31.12.2021 werden den Betrieben 100% der Sozialversicherungsbeiträge pauschaliert

erstattet (4. Verordnung zur Änderung der Kurarbeitergeldverordnung vom 23.09.2021).

Den Betrieben, die ihre Arbeitnehmer/innen während Kurzarbeit weiterbilden, werden bis zum

31.07.2023 unter bestimmten Voraussetzungen pauschaliert 50% der Sozialversicherungs-

beiträge erstattet und ein Zuschuss zu den Lehrgangskosten gewährt (§106a SGB III).

1. Kurzarbeitergeld – Qualifizierungsmaßnahmen
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Voraussetzungen:

• Der/die Arbeitnehmer/in bezieht Kurzarbeitergeld und nimmt an einer Weiterbildung teil,

die während der Kurzarbeit begonnen hat.

• Die Weiterbildung dauert mehr als 120 Stunden.

• Maßnahme und Träger sind zugelassen oder die Maßnahme bereitet auf ein nach dem

Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz förderfähiges Fortbildungsziel vor und der Träger ist

hierfür geeignet.

1. Kurzarbeitergeld – Qualifizierungsmaßnahmen
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Kurzarbeitergeld
Umsetzung in HANSALOG

2
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Damit das Soll- und Ist-Entgelt korrekt ermittelt werden können, müssen alle Lohnarten

entsprechend verschlüsselt werden. Dazu gibt es im Lohnartenstamm das Feld „KUG / WAG

berechnen“.

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 
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1 = Soll-Entgelt Fiktives Soll-Entgelt bei Lohnempfängern

manuelle Korrektur (rückwirkend KUG)

2 = Ist-Entgelt Kürzungslohnart bei Gehaltsempfängern

Überstunden / Mehrarbeit

geleistete und bezahlte Zeiten im Stundenlohn

3 = Soll- und Ist-Entgelt Gehalt, Monatslohn, Zulagen

Netto Brutto Hochrechnung laufend,

Sachbezugslohnarten (Bezugsart 01)

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 
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6 = Soll- und Ist-Entgelt Zuschlagslohnarten aus dem Bereich SFN mit Zeitart

SV-Betrag bAV - Lohnarten laufend mit deren Folgelohnarten

Sachbezugslohnarten (mit Bezugsart 19)

7 = Qualifizierungsmaßnahme Lohnart für KUG Stunden, die für berücksichtigungsfähige
Qualifizierungsmaßnahmen abgerechnet werden.

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 



20

8 = Andruck Soll-Entgelt Fiktive Lohnart, die das Soll-Entgelt speichert und auf der
Verdienstabrechnung angedruckt werden kann.

9 = Andruck Ist-Entgelt Fiktive Lohnart, die das Ist-Entgelt speichert und auf der
Verdienstabrechnung angedruckt werden kann.

0 = Keine Berücksichtigung Netto Be- und Abzüge, SV-freie Lohnarten,
Einmalzahlungen, Versorgungsbezüge

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 



KUG Kürzung: Lohnart kürzt die festen Bezüge nach Stunden/Tage 

Bezugsart 02 – Bruttoabzug  

KUG Ausfall: Lohnart gibt die Ausfallstunden im KUG-Zeitraum an 

Bezugsart 28 – Ausfallstunden KUG 

KUG Krank (AA): Lohnart gibt die Krankheitsstunden im KUG-Zeitraum an,

welche von der Agentur für Arbeit (AA) übernommen werden 

Bezugsart 33 – Ausfallstunden KUG krank AA

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 
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KUG Krank (KK): Lohnart gibt die Krankheitsstunden im KUG-Zeitraum an,

welche von der Krankenkasse (KK) übernommen werden 

Bezugsart 34 – Ausfallstunden KUG krank KK 

KUG Feiertag: Lohnart gibt die Ausfallstunden im KUG-Zeitraum an, 

die auf einen Feiertag fallen

Bezugsart 100 – KUG Feiertag

2. Umsetzung in HANSALOG – Lohnarten 
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Beispiel Verdienstabrechnung mit Kurzarbeit und KUG Krank (AA):

• LA 171 + LA 172 werden erfasst

• LA 170 automatische Folgelohnart

• LA 570 Sollentgelt:

3.500,00 EUR Gehalt

– 74,00 EUR bAV

= 3.426,00 EUR

• LA 571 Istentgelt:

3.500,00 EUR Gehalt

– 160,88 EUR KUG Kürzung

– 643,52 EUR KUG Kürzung

– 74,00 EUR bAV

= 2.621,60 EUR

2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 
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2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 
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In der Sozialversicherung ergeben sich folgende AG-Beiträge:

• Krankenversicherung: 804,40 EUR * 80% * 15,8%     (TK: 14,6% + 1,2%) = 101,66 EUR

• Rentenversicherung: 804,40 EUR * 80% * 18,6% = 119,70 EUR

• Pflegeversicherung: 804,40 EUR * 80% * 3,05% = 19,62 EUR

Auszug Beitragsabrechnung:



Steuerklasse 1, keine Kinder

→Leistungssatz 2

Berechnung Kurzarbeitergeld gem. KUG Tabelle der Agentur für Arbeit:

3.426,00 EUR Sollentgelt → rechnerischer Leistungssatz 2 → 1.340,10 EUR

2.621,60 EUR Istentgelt → rechnerischer Leistungssatz 2 → 1.075,40 EUR

Differenz = Kurzarbeitergeld 264,70 EUR

2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 
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2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 

26



2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Abrechnungsliste 
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Anlage Leistungsantrag 
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Beispiel Verdienstabrechnung mit Kurzarbeit und KUG Krank (KK):

• LA 171 + LA 173 werden erfasst

• LA 170 automatische Folgelohnart

• LA 570 Sollentgelt:

3.500,00 EUR Gehalt

– 74,00 EUR bAV

= 3.426,00 EUR

• LA 571 Istentgelt:

3.500,00 EUR Gehalt

– 160,88 EUR KUG Kürzung

– 643,52 EUR KUG Kürzung

– 74,00 EUR bAV

= 2.621,60 EUR

2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung
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2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 
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In der Sozialversicherung ergeben sich folgende AG-Beiträge:

• Krankenversicherung: 804,40 EUR * 80%  / 40 Std.*32 Std. * 15,8%     (TK: 14,6% + 1,2%) = 84,34 EUR

• Rentenversicherung: 804,40 EUR * 80% / 40 Std.*32 Std. * 18,6% = 95,76 EUR

• Pflegeversicherung: 804,40 EUR * 80% / 40 Std.*32 Std. * 3,05% = 15,70 EUR

Auszug Beitragsabrechnung:



2. Umsetzung in HANSALOG – Abrechnung 

Wichtig:

Bei KUG Krank Krankenkasse muss die Fehlzeit 15

in den zeitlichen Ereignissen hinterlegt werden:
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Abrechnungsliste 
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Abrechnungsliste 
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Anlage Leistungsantrag 

AG SV
804,40 EUR * 80% 
/ 40 Std. * 32 Std. 
* 37,6% (Pauschal)

= 193,56 EUR
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Anlage Leistungsantrag 
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An einem Feiertag besteht kein Anspruch auf Kurzarbeitergeld, da ein Entgeltfortzahlungs-

anspruch besteht. Der/die Arbeitnehmer/in hat  Anspruch auf den „Kurzlohn“, soweit an 

diesem Tag ansonsten gearbeitet worden wäre, und im Übrigen in Höhe des fiktiven 

Kurzarbeitergeldes.

Das fiktive Kurzarbeitergeld ist steuerpflichtig. Die Sozialversicherungsbeiträge (KV,RV,AV,PV) 

trägt der Arbeitgeber zu 100%. Diese werden nicht von der Agentur für Arbeit erstattet.

2. Umsetzung in HANSALOG – KUG an Feiertagen 
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG an Feiertagen 
Sollentgelt:

3.500,00 EUR (Gehalt)
+ 160,88 EUR (8 Std. * 20,11 EUR) 
– 74,00 EUR (bAV-Umwandlung)

= 3.586,88 EUR

Istentgelt (fiktiv):

3.500,00 EUR (Gehalt)
- 643,52 EUR (KUG Kürzung 32 Std.)
- 160,88 EUR (KUG Kürzung 8 Std.)
- 74,00 EUR (bAV-Umwandlung)

= 2.621,60 EUR

Ermittlung des Kurzarbeitergeldes:

Pausch. Netto Sollentgelt aus KUG Tabelle 1.391,45 EUR
Pausch. Netto Istentgelt aus KUG Tabelle 1.075,40 EUR
Differenz = 316,05 EUR

Kurzarbeitergeld / KUG-Std. + Feiertagstd. = 7,90 EUR

Feiertagslohn = 7,90 EUR * 8 Std. = 63,21 EUR
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2. Umsetzung in HANSALOG – KUG Abteilung 
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Wichtig: 

Der Zeitraum von ist 

entscheidend für die Ermittlung 

des (erhöhten) Leistungssatzes!



Die von der Bundesagentur für Arbeit gewährten Leistungen des Kurzarbeitergeldes sind

steuerfrei. Sie unterliegen allerdings dem Progressionsvorbehalt. Daher müssen sie gesondert in

der elektronischen Lohnsteuerbescheinigung bescheinigt (Zeile 15) werden.

2. Kurzarbeit – Progressionsvorbehalt
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2. Kurzarbeit – Progressionsvorbehalt
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AG Aufstockung KUG
Modul KUG-Plus 

3

41



Der Arbeitgeber hat die Möglichkeit zusätzlich zum Kurzarbeitergeld einen Zuschuss an die

Arbeitnehmer/innen zu zahlen.

Der Zuschuss ist Steuer- und Sozialversicherungsfrei, sofern er zusammen mit dem

Kurzarbeitergeld 80% des ausgefallenen Arbeitsentgelts nicht übersteigt.

Der gezahlte KUG Zuschuss muss in der Lohnsteuerbescheinigung in Zeile 15 bescheinigt

werden (Progressionsvorbehalt).

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus
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Der KUG-Plus-Lauf ist ein extra Abrechnungslauf, der die 
Arbeitnehmer/innen sowohl mit als auch ohne Kurzarbeit berechnet. 

Je nach Berechnungsmodell wird ein AG Zuschuss zum Kurzarbeitergeld 
ermittelt. 

Der KUG-Plus-Lauf sollte immer erst unmittelbar vor der Echtabrechnung
durchgeführt werden!

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus
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Beispiel 1: Aufstockung auf 80 % des ungekürzten Nettoausfallentgelts bei Kurzarbeit

KUG-Steuerungssätze pro Abrechnungskreis:

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus



Mit dem KUG-Plus-Abrechnungslauf wird eine Liste mit den Berechnungen erstellt:

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus
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Die ermittelten Lohnarten (Fiktiv-Netto, Ist-Netto und AG-Zuschuss) werden in eine

LGT.BEWEG Datei geschrieben, welche über den Menüpunkt „Externe V3 – Daten (Kug) laden“

in die variablen Daten importiert werden können!

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus
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3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus

Hinweis:

Der KUG Zuschuss „greift“ erst ab einer 
bestimmten Anzahl KUG-Stunden, da bei 
geringem Ausfall das Netto inkl. KUG 
immer noch über 80% des Nettos ohne 
KUG liegt!
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Beispiel 2: Aufstockung des Kurzarbeitergeldes auf 80% bzw. 87%

KUG-Steuerungssätze pro Abrechnungskreis:

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus



Mit dem KUG-Plus-Abrechnungslauf wird eine Liste mit den Berechnungen erstellt

60% KUG = 264,70 EUR

80% KUG = 352,93 EUR

Differenz = 88,23 EUR

3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus
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3. AG Aufstockung – Modul KUG Plus

Berechnung KUG Zuschuss:

60% KUG = 264,70 EUR

80% KUG = 352,93 EUR

Differenz = 88,23 EUR



Rückrechnungen / Korrekturen
KUG muss korrigiert werden – was nun?

4
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5. Rückrechnungen / Korrekturen

52

Das Kurzarbeitergeld kann im laufenden Monat oder rückwirkend für vergangene Monate

abgerechnet werden.

Wird der Antrag auf Erstattung von der Agentur für Arbeit abgelehnt, so muss auch die 

Abrechnung korrigiert werden, da kein Anspruch mehr auf Steuer- und SV-freie Zahlungen

mehr besteht.

Eine Korrektur der Lohnsteuer ist jedoch nicht mehr zulässig, wenn die 

Lohnsteuerbescheinigung bereits an das Finanzamt übermittelt wurde!



5. Rückrechnungen / Korrekturen
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Der Antrag auf Erstattung wird abgelehnt. Die Zahlung des Arbeitgebers stellt 

steuerpflichtigen Arbeitslohn dar. Die Lohnsteuer wurde also vom Arbeitgeber nicht

vorschriftsmäßig einbehalten. 

Achtung: die Lohnsteuerbescheinigung und auch Lohnsteueranmeldung dürfen nicht mehr 

korrigiert werden, sofern die LStB bereits an das Finanzamt übermittelt wurde.



5. Rückrechnungen / Korrekturen
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• Der Arbeitgeber hat den nicht vorgenommenen Lohnsteuerabzug schriftlich anzuzeigen 

(§41c Abs. 4 EStG).

• Der Arbeitgeber muss neben Stammdaten auch die korrigierten Werte in der Anzeige 

mitteilen: 

• Erhöhung des Bruttoarbeitslohns

• Erhöhung der Sozialversicherungsbeiträge und 

• Minderung der Beträge, die dem Progressionsvorbehalt unterliegen



5. Rückrechnungen / Korrekturen
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• Das Finanzamt fordert die zu wenig einbehaltene Lohnsteuer beim Arbeitnehmer/in 

nach.

• Der Arbeitgeber sollte auch hier den/die Arbeitnehmer/in über den Sachverhalt und die 

korrigierten Werte informieren.

Grundsätzlich gilt, dass Sie in derartigen Sonderfällen immer Rücksprache mit der Agentur für 

Arbeit und/oder dem Finanzamt halten sollten! 

HANSALOG kann keine verbindliche Aussagen dazu treffen!



5. Rückrechnungen / Korrekturen
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Wurde zum Beispiel der Antrag nicht abgelehnt, aber das Soll-/Istentgelt falsch

berücksichtigt, muss ggfls. auch die Abrechnung korrigiert werden.

Zur Korrektur des Soll-/Istentgelts haben wir ein Programm entwickelt, womit Sie einfach

und schnell die notwendigen Korrekturen erzeugen können.

Das Soll-/Istentgelt wird damit anhand der aktuellen Lohnartenkennzeichen bei 

Abweichungen korrigiert. 

Das heißt, dass Sie vorab die Lohnarten prüfen und anpassen müssen!



5. Rückrechnungen / Korrekturen
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Mit diesem Programm kann das Soll-/Istentgelt im Lohnkonto 

korrigiert werden (Auswahl nach Jahr/Monat). 

Über „N2-Sätze erzeugen“ können Korrekturen der 

Abrechnungen entsprechend der Kennzeichen generiert 

werden.

Tipp:

Führen Sie einen Testlauf durch und prüfen Sie die csv-Datei mit den (zu erstellenden) 

Anpassungen, bevor Sie die „Echtanpassung Lohnkonto“ aktivieren und starten!



Haben Sie noch Fragen?
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


